
 

 
 
 
 

 
 
 
Wechsel an der Spitze des Bundesverkehrsministeriums – 
Auswirkungen auf die Verkehrspolitik und die Reform der 
Fahrschulausbildung 
 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
im Bundesministerium für Verkehr steht ein überraschender Führungswechsel bevor. 
Nach aktuellen Informationen plant Bundeskanzler Friedrich Merz die Entlassung des 
bisherigen Bundesverkehrsministers Patrick Schnieder. Ursprünglich war 
vorgesehen, die Nachfolge zeitnah mit einem anderen Kandidaten zu besetzen. 
Dieser lehnte die Übernahme des Ministeramtes jedoch ab. 
 
In einer Pressemitteilung erklärte Patrick Schnieder daraufhin, dass er den 
Bundeskanzler seinerseits um seine Entlassung bitten werde. Damit ist der Weg für 
eine Neubesetzung der Leitung des Bundesverkehrsministeriums frei. Als neuer 
Bundesverkehrsminister soll nach derzeitigen Informationen der CDU-
Bundestagsabgeordnete Steffen Bilger das Amt übernehmen. 
 
Steffen Bilger soll neuer Verkehrsminister werden | tagesschau.de 
 
Mit jedem Wechsel an der Spitze eines Ministeriums stellt sich die Frage, ob 
politische Schwerpunkte fortgeführt oder neu gesetzt werden. Das 
Bundesministerium für Verkehr verantwortet eine Vielzahl bedeutender Themen – 
darunter die Straßen- und Schieneninfrastruktur, die Verkehrssicherheit, die 
Digitalisierung des Verkehrs sowie die Ausgestaltung des Fahrerlaubnis- und 
Fahrschulwesens. 
 
Ein neuer Minister bringt häufig eigene politische Prioritäten und Arbeitsweisen mit. 
Dies kann Auswirkungen auf laufende Gesetzgebungsverfahren, Reformprojekte und 
den zeitlichen Ablauf bereits geplanter Maßnahmen haben. 
 
Von besonderem Interesse für Fahrschulen, Fahrlehrerinnen und Fahrlehrer ist die 
geplante Reform der Fahrschulausbildung. Seit längerer Zeit arbeitet das 
Bundesverkehrsministerium an einer Novelle der Fahrausbildung. 
 
Ob und in welchem Umfang diese Reform unter einer neuen Ministeriumsleitung 
unverändert weitergeführt wird, ist derzeit noch offen. Ebenso lässt sich aktuell nicht 
beurteilen, ob sich der Zeitplan der geplanten Gesetzesvorhaben verschieben oder 
einzelne Inhalte neu bewertet werden. 
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Für Fahrschulen und Fahrlehrende bedeutet der Führungswechsel zunächst eine 
Phase der Unsicherheit. Viele Betriebe verfolgen die politischen Entwicklungen 
aufmerksam, da gesetzliche Änderungen oftmals erhebliche Auswirkungen auf 
Ausbildungsabläufe, Investitionen und organisatorische Planungen haben können. 
 
Mit der vorgesehenen Ernennung von Steffen Bilger erhält das 
Bundesverkehrsministerium eine neue politische Leitung. Welche konkreten Akzente 
der neue Minister setzen wird und welche Auswirkungen dies auf die Verkehrspolitik 
sowie insbesondere auf die Reform der Fahrschulausbildung haben wird, bleibt 
derzeit abzuwarten. 
 
Wir werden die weiteren Entwicklungen aufmerksam verfolgen und Sie zeitnah über 
alle relevanten Entscheidungen, Gesetzesvorhaben und Auswirkungen auf die 
Fahrschulbranche informieren, sobald hierzu belastbare Informationen vorliegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Klaus Napierski 
1. Vorsitzender Fahrlehrerverband Niedersachsen e.V. 
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